
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG UND LÄNDLICHEN RAUM

Ressortforum „Erheben und Weiterleiten von 

Trinkwasserdaten„

Die Grundwasserdatenbank Baden-Württemberg als 

Grundlage der Datenerhebung im Trinkwasserbereich 
12./13.11.2007 Mainz

Jürgen Ammon

Referat Lebensmittel-, Wein-, Trinkwasserüberwachung 



Folie 2, 14.11.2007 MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG UND LÄNDLICHEN RAUM

Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

Baden-Württemberg entwickelt ein neues

Trinkwasserinformationssystem (TrIS).

Dadurch sollen insbesondere die Datenerhebung im 
Trinkwasserbereich erleichtert und die zentralen 
Auswertungen verbessert werden. 
Dies geschieht auf der Grundlage eines modernen 
Datenbankmanagementsystems mit grafischer 
Oberfläche und GIS-Komponenten.
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Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

In Baden-Württemberg wurde die WIBAS-Fachanwendung
„Grundwasser“ als informationstechnische Vorlage für die 
Neuentwicklung des Trinkwasserinformationssystems 
ausgewählt.

Gründe: Vorhandene reiche Grundfunktionalitäten, zahlreiche 
fachliche Abhängigkeiten zu den Anforderungen des 
Fachbereichs Trinkwasser
Damit sind mittelfristig auch integrierte Auswertungen (z.B. 
Darstellung von Güteparametern des Rohwassers im Vergleich 
zum aufbereiteten Trinkwasser) und weitere Synergieeffekte im 
Bereich der Datenhaltung und –verarbeitung möglich.
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Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

Die Fachanwendung „Grundwasser“ ist ein Modul 
des Informationssystems Wasser, Immissionsschutz, 
Boden und Altlasten, Abfall sowie Arbeitsschutz 
(WIBAS) und eingebettet in das 
Umweltinformationssystem Baden-Württemberg. 

Die WIBAS-Fachanwendung Grundwasser ist auf 
allen Ebenen der Umweltverwaltung Baden-
Württembergs sowie bei der Landesanstalt für
Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-
Württemberg (LUBW) seit mehreren Jahren im 
produktiven Einsatz.
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Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

Die WIBAS-Fachanwendung „Grundwasser“ wird routinemäßig 
bei der LUBW, den 4 Regierungspräsidien und den 44 Unteren 
Verwaltungsbehörden (Stadt- und Landkreise) in Baden-
Württemberg als Datenhaltungs- und Auswertewerkzeug für 
Grundwasserdaten eingesetzt.

Sie umfasst alle relevanten Messstellendaten wie auch alle 
Arten von Messwerten im Grundwasserbereich. Gemeinsame 
WIBAS-Dienste, wie zum Beispiel das integrierte Geografische 
Informationssystem GISterm ermöglichen die schnelle 
Darstellung der Ergebnisse.
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Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

Die Ergebnisdaten von Trinkwasser sollen von der Untersuchungsstelle
(LIMS)
über die Schnittstelle LABDÜS (Labordatenübertragungssystem, 
betreut durch LUBW, wird bereits für die Labordatenübertragung im 
Umweltbereich eingesetzt)
an das Gesundheitsamt (Octoware) übertragen werden.

Meldung der Daten vom Gesundheitsamt (Octoware)
über die Schnittstelle LABDÜS
an das zentrale Trinkwasser-Informationssystem (TrIS) des Landes. 
Hieraus werden die erforderlichen gebietsübergreifenden Berichte erstellt
und die Berichtspflichten an Bund / EU erfüllt.
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Trinkwasserdaten Baden-Württemberg
Leistungsumfang des künftigen TrIS:

• Erfassung der Messstellen, Stammdateneingabe

• Erfassung, Plausibilisierung und statische Aufbereitung von Messwerten

• Diagrammdienst: Zeitreihendarstellung, Darstellung statistischer Werte,
weitere grafische Auswertungen

• GIS: Konzentrationskarten, Isolinien, Wasserversorgungsgebiete, …

• Standardisierte Berichtsausgaben, Messwert- und Statistikberichte

• Flexible Importmöglichkeiten von Messwerten und Stammdaten über
die landeseinheitliche Datenschnittstelle „LABDÜS“ und Excel

• Flexible Exportmöglichkeiten (LABDÜS und Excel)

• Datenaustausch zwischen der zentralen Datenbank und den Dienststellen
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Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

Systemvoraussetzungen:

Client PC unter Windows 2000, Windows XP
Oracle-Datenbank, Server unter Windows 2000 oder UNIX

Die Grundwasserdatenbank ist ein Projekt des KEWA-
Kooperationsnetzwerks unter der Federführung des 
Umweltministeriums Baden-Württemberg 
(KEWA = „Kooperative Entwicklung wirtschaftlicher 
Anwendungen für Umwelt, Verkehr und benachbarte Bereiche 
in neuen Verwaltungsstrukturen“, Zusammenarbeit von 
Verwaltung, Wissenschaft und Wirtschaft im F+E-Vorhaben).



Folie 9, 14.11.2007 MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG UND LÄNDLICHEN RAUM

Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

Beispielhafte Auswertungen: Kartogramm mit Konzentrationen, Isolinienkarte
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Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

Beispielhafte Auswertungen: Lagekarte mit Orthobild, 
Flächenhafte Gebietsdarstellung (z.B. für Wasserversorgungsgebiete)
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Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

Vielen Dank an die Projektgruppe TrIS:

• Ute Bosch, Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt Stuttgart 
• Hermann Brezger, Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt 
Sigmaringen 
• Werner Gluitz, Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt 
Sigmaringen 
• Peter Lenz, Chemisches und Veterinäruntersuchungsamt Stuttgart 
• Petra Noll, Informatikzentrum Landesverwaltung Baden-Württemberg
• Holger Schmid, Fraunhofer-Institut für Informations- und 
Datenverarbeitung 
• Dieter Schuhmann, Landesanstalt für Umwelt, Messungen und 
Naturschutz Baden-Württemberg
• Thomas Usländer, Fraunhofer-Institut für Informations- und 
Datenverarbeitung
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Trinkwasserdaten Baden-Württemberg

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

� Demonstration der Grundwasserdatenbank 
Baden-Württemberg durch die Landesanstalt 
für Umwelt, Messungen und Naturschutz (LUBW)
und das Fraunhofer-Institut für Informations-
und Datenverarbeitung


